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Gestern auf WA.de

Meistgelesen:
1. „Rechte“ Codes auf Kfz-Kennzei-
chen in Hamm
2. Bahnstrecke zwischen Hamm und
Soest gesperrt
3. 31-jähriger Dortmunder misshan-
delt Welpen in Dortmund
4. Motorradfahrer aus Werne stirbt
bei Unfall in Unna
5. Wurden Hilfsgüter aus Hamm für
die Flutkatastrophe gewinnbringend
verkauft?

Meistkommentiert:
1. „Rechte“ Codes auf Hammer Kfz-
Kennzeichen
2. Sind Hammer Helfer Opfer eines
Betrugs?
3. Bahnstrecke zwischen Hamm und
Soest wieder frei

Neue Fotostrecken:
Demolierte Pizzeria an der Großen
Werlstraße in Pelkum
Wernutopia 2013

Neue Videos:
Lippefähre „Lupia“: WA-Praktikant
macht den Selbstversuch
WA-Umfrage zum Vanilleeis-Tag

sportlichen Badespaß. Ein DJ unter-
stützt dabei die Stimmung musika-
lisch. Zu der Sommer-Wasser-Olym-
piade gelten die normalen Eintritts-
preise ins Freibad. � Foto: Rother

Olympisch wird es heute für die Ba-
degäste im im Selbachpark.
Von 15 bis 18 Uhr sorgt das Anima-
tionsteam der Agentur Björn Sas-
senroth mit Spielen im Wasser für

Sommer-Wasser-Olympiade

HEUTE IN HAMM

TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

straße 4, 59065 Hamm, 0 23 81 / 97
39 60;
Stadt-Apotheke, Honekamp 3,
48317 Drensteinfurt, 0 25 08 / 12
50;
Marien-Apotheke, Am Markt/
Walburgisstr. 52, 59457 Werl, 0 29
22 / 80 30 10;
Tauben-Apotheke, Markt Königs-
born 2, 59425 Unna, 0 23 03 / 6 52
01 (9–9 Uhr).

Kino
Cineplex
„The Company You Keep - Die Akte
Grant“ (dig), 17.30, 20.30 Uhr;
„Kindsköpfe 2“ (dig), 16, 18.15,
20.45 Uhr;
„Wolverine: Weg des Kriegers“
(dig), 17.30, 20.10 Uhr;
„Die Unfassbaren - Now you see
me“ (dig), 21 Uhr;
„Ich - Einfach unverbesserlich 2
3D“, 15.45, 18, 20.20 Uhr;
„Taffe Mädels“ (dig), 18.15 Uhr;
„Ich - Einfach unverbesserlich 2“
(dig), 15.15 Uhr;
„World War Z 3D“, 20.40 Uhr;
„Die Monster Uni“ (dig), 15.30 Uhr;
„21 & Over“ (dig), 15, 17, 19.15
Uhr;
„Wolverine: Weg des Kriegers 3D“,
15.30 Uhr;
„Bayreuther Festspiele: Der fliegen-
de Holländer“, 17 Uhr.

Vereine
Doppelkopfclub ,,Hammer
Asse“: 19 Uhr, ESV Hamm Club-
haus, Oestingstr. 7 a, Spieleabend.
Skatfreunde Hamm: 19 Uhr, Gast-
stätte Möppel, Lange Straße.

Sprechstunden
Mietrechtsberatung: 15–17 Uhr,
Verbraucherzentrale, Nassauer Str.
33, Telefon 218 98.
Rentenberatung DRV Bund und
Knappschaft-Bahn-See: Mi.,
8.30–16 Uhr, Do. 8.30–17.00 Uhr,
Knappschaft, Sedanstraße 3, Termi-
ne Telefon 02 31 / 90 6 32 22.

Gesundheit
Gefäßsportgruppe: 16–17 u. 17–
18 Uhr, EVK, Gymnastikraum, Bä-
derabteilung, Telefon 5 89 16 00.

Rat und Hilfe
Caritas Suchtberatungs- u. Be-
handlungsstelle (bei Alkohol- und
Medikamentenabhängigkeit): 10–
11 Uhr, Sprechstunde; info.suchthil-
fe@caritas-hamm.de
Movere Verein für psychomoto-
rische Entwicklungsförderung:
Förderung für Kinder mit Schwierig-
keiten in der Motorik, Wahrneh-
mung, Graphomotorik und Konzen-
tration, Telefon 58 05 00.
Interessengemeinschaft Niere:
Informationen Telefon 99 79 520.
Freundeskreis Hamm, Selbsthilfe-
gruppe für Alkohol- u. Medikamen-
tenabhängige mit Angehörigen:
19.30–21.30 Uhr, Seelhofstr. 53,
Treffen, Ruf 01 77/ 1 58 92 60.
Kath. Sozialdienst: mo–fr., Telefon
92 45 10, Brüderstraße 12, Bera-
tung für Familien, Kinder, Jugendli-
che, junge Erwachsene u. Personen
mit psychosozialen Schwierigkei-
ten.
Kontakt- u. Beratungsstelle für
Menschen mit psychischer Be-
hinderung und deren Angehöri-
ge: 13–16 Uhr, ASB, Chemnitzer Str.
41, Senioren Café, Ruf 9 42 40 30.

Musik
19.30 Uhr, Bühne Martin-Luther-
Platz: Spaßverein präsentiert die
Band „Stew“.

Verschiedenes
9.45–12 Uhr, Hauptbahnhof: „Hin-
ter den Kulissen des Hammer
Bahnhofs“;
10–16 Uhr, Kubus, Jugendkultur-
zentrum, Südstraße: „Radio Ku-
rux“ Radio selber machen;
12–16 Uhr, Kubus: „Pimp deine
Klamotten“;
14–17 Uhr, Freibad Selbachpark:
„Sommer-Wasser-Olympiade“;
14–18 Uhr, Maximilianpark: „Klet-
tern bis in die Baumspitzen“;
16–18 Uhr, Kubus: „Instrumenten-
Workshop“.

Ausstellungen
Volkshochschule, Heinrich-von-
Kleist- Forum: Ausstellung: „Die
neue Generation Rechts – Musik, Li-
festyle und Ideologien“;
Maximilianpark: „Alltagsmen-
schen 2“ von Christel Lechner;
Galerie Mensing: „Pop-Art Explo-
sions“ (Mo.-Fr. 9-18 Uhr);
Otmar-Alt-Stiftung, Obere Rothe
7: „gründeln“ – Buntstiftmalerei
von Krystyna Hurec-Diaczyszyn
(Mo.-Do. 10-16 Uhr);
Evangelisches Krankenhaus: Ver-
fremdete Natur-Fotografie von Dr.
Christa Fianda;
Landesarbeitsgericht, Marker Al-
lee: Fotos „Auf’m Pütt“ von Jürgen
Post (Mo.u. Di. 7.30-16 Uhr, Mi.-Fr.
7.30-15.30 Uhr);
Glaselefant Maximilianpark:
„Special Effects“ – Bilder des
Schweizer Fotografen Fabian Oef-
ner;
Galerie Kley, Werler Straße 304:
Aquarelle aus fünf Jahrzehnten von
Heinz Trökes (Mo.-Fr. 10-17 Uhr, Sa.
10-14 Uhr, So. 10.30-12.30 Uhr);
Stadtarchiv, Technisches Rathaus,
Gustav-Heinemann-Straße: „Gewe-
senheit – Räume zwischen Gestern
und Vorgestern“ – Fotos von Walter
G. Breuer (Di.-Fr. 8.30-12.30 Uhr,
Mi. 14-16 Uhr u. nach Vereinbarung
Telefon 17-58 50).

Notfall
Überfall: Telefon 1 10.
Feuer: Telefon 1 12.
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22.
Krankentransport: Ruf 90 33 33.
Polizeipräsidium: Ruf 9 16–0.
Bundespolizei: Ruf 9 43 49 00.
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23–7 Uhr, Krisendienst) Telefon
0 80 01 11 01 11.
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augen-
ärzte): Telefon 116-117.
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche, Am EVK, Eingang
Arndtstraße: 18–20.30 Uhr, geöff-
net.
Notfallpraxis für Erwachsene,
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 18–22 Uhr, geöffnet.
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93.

Parteien
B‘90/Die Grünen: Donnerstag, 9–
11.30 Uhr, Telefon 2 37 87.

Apotheken
Von-Kleist-Apotheke, Bahnhof-

Philip Simon sagt
Live-Tour ab

HAMM � Die Live-Show „Nate
Light mit Philip Simon“, läuft
seit dem Frühjahr 2013 don-
nerstags um 22.15 Uhr auf
ZDFneo. Nun sagt die Agen-
tur des Entertainers die ge-
samte Live Tour 2013 ab. Wer
schon Karten für die Veran-
staltung am Donnerstag, 14.
November, im Maximilian-
park erworben hat, kann die-
se an den Vorverkauf-Stellen
zurückgeben.

„Die Vorbereitung für die
wochenaktuelle Personality-
Show ist sehr umfangreich
und bedarf der engen Zusam-
menarbeit zwischen Philip Si-
mon und seinem Redaktions-
team“, heißt es in der Presse-
mitteilung der Agentur. Be-
reits im Frühjahr 2013 seien
viele Termine aus Zeitgrün-
den abgesagt worden. Die
Agentur bittet um Verständ-
nis. „Philip Simon sind die
Live-Auftritte sehr wichtig
und es wird in absehbarer
Zeit wieder eine Tour geben.
Auch ein neues Live-Pro-
gramm ist bereits in Pla-
nung“, heißt es in der Pres-
senachricht. � WA

Junior Kelly aus Jamaika gehört zur ersten Liga der Top Reggae & Dancehall Artists. � Fotos: pr

Karibisches Flair in Hamm
Internationale Stars beim Reggae Summer am 31. August im Kulturrevier Radbod

HAMM � Karibisches Feeling in
Hamm: Am 31. August findet ab
17 Uhr die 16. Reggae Summer
Night im Kulturrevier Radbod
statt. „Alle Bands sind gebucht,
alles ist organisiert, es kann los-
gehen“, freut sich Veranstalter
Christoph Tewes auf den Start
des Festivals.

Auf dem Gelände der Zeche
Radbod werden im Schatten
der alten Fördertürme wieder
ausgiebig Reggae-Vibes mit
internationalen Stars der
Reggaeszene produziert.
Freuen dürfen sich die Besu-
cher insbesondere auf den To-
pact Junior Kelly aus Jamaika.
Mit „Love So Nice“ katapul-
tierte sich Junior Kelly in die
erste Liga der Top Reggae &
Dancehall Artists. Junior Kel-
ly spielt einen Abend zuvor
noch in Kopenhagen und
wird am Samstag eingeflo-
gen: „Das wird alles glatt ge-
hen, er landet mittags in Düs-
seldorf“, zeigt sich Tewes von
einem reibungslosen Ablauf
überzeugt.

Ebenfalls aus Jamaika
stammt Turbulence. Mit sei-
nem einprägsamen, lispeln-
dem Gesangsstil wurde Tur-
bulence fast über Nacht zum
Shootingstar. Zu Recht, denn
endlich gilt es mal wieder, ei-
nen großen jamaikanischen
Sänger zu loben, der mit erst-
klassigen Lyrics und abwechs-

lungsreichem Stil zu über-
zeugen weiß.

Welchem Reggae-Fan klingt
das „Shooba-Shooba-Day“
nicht noch erfrischend im
Gehörgang? Dafür zeigt sich
Warrior King verantwortlich.
Nachdem die Singles „Virtu-
ous Woman“ (der „Shoobay“-
Song) und „Never Go Where
Pagans Go“ wochenlang die
Pole Position der jamaikani-
schen Radio-Charts belegten,
ist Warrior King eine feste
Größe bei allen Reggae-Ken-
nern.

Roughhouse, dieser Name
dürfte mittlerweile jedem in
der deutschen Reggae-Szene
ein Begriff sein. Deutschland
ist seit geraumer Zeit die

zweite Heimat von
Roughhouse, wo er zurzeit
unter anderem für und mit
Samy Deluxe als Bandleader
arbeitet. Die Mischung aus
Roots-Reggae und Dancehall
ist sehr harmonisch und ein-
gängig, man merkt sofort,
dass da viel Erfahrung und
Herz drinsteckt.

Ein weiterer Jamaikaner ist
Fireblack. Er gehört zu den
Gründern der Movements
Reggae Band aus Bielefeld
und während der Gründungs-
zeit entstand die CD „One
Earth“. Inzwischen ist Fire-
black mit seinem eigenen
Projekt auf den Bühnen Euro-
pas unterwegs und arbeitet
an seinem neuen Album.

Natürlich darf Hamms ein-
zige Reggae Band, The Herb-
pirates, nicht fehlen. In die-
sem Jahr feiern The Herbpira-
tes bereits ihr drittes Heim-
spiel auf der Reggae Summer
Night Bühne. Der Sound ist
durchgehend von traditionel-
len Beats geprägt, allerdings
kreieren Gitarrenarbeit, Ge-
sang und psychedelische Fa-
cetten einen eigenen Style.

In den zehn Jahren seines
Bestehens hat sich das Top
Frankin’ Sound System mit
„Raggaetainment” der Super-
lative in ganz Deutschland ei-
nen erstklassigen Namen ge-
macht. Die Crew gehört zu
den bekanntesten Soundsys-
tems im Ruhrgebiet und lässt
alle Tanzwütigen auf ihre
Kosten kommen.

Natürlich gibt es wieder ei-
nen großen Biergarten, die
Cocktail Bar, viele bunte Ver-
kaufsstände sowie Imbiss-
stände mit karibischen und
internationalen Spezialitä-
ten. Und um den Festivalcha-
rakter komplett zu machen,
besteht auch wieder die Mög-
lichkeit, auf dem riesigen
Radbod Areal kostenlos zu
campen. Der Eintritt beträgt
21 Euro zuzüglich VVK-Ge-
bühren, erworben werden
können die Tickets an allen
bekannten Vorverkaufsstel-
len und unter anderem auch
beim WA-Ticketshop. � mby

Turbulence (links) und Warrior King sorgen beim Reggae Summer
für karibischen Sound.

Ausschließlich
Werke von Bach

Orgelmesse widmet sich dem Barockmusiker
HAMM � Eine Orgelmesse aus-
schließlich mit Werken von
Johann Sebastian Bach findet
am Sonntag, 28. Juli, um
18.30 Uhr in der Liebfrauen-
kirche in Hamm statt. Anlass
ist der 263. Todestag des Tho-
maskantors, der am 28. Juli
1750 in Leipzig gestorben ist.

Dekanatskirchenmusiker
Johannes Krutmann wird auf
der großen Goll-Orgel unter
anderem Praeludium und
Fuge in C-Dur BWV 547 und
verschiedene Choralvorspiele
aus dem riesigen Werkbe-
stand Bachs auswählen und
während der Abendmesse in
der Liebfrauenkirche spielen.
Aus dem so genannten „Or-
gelbüchlein“ erklingt das ju-
belnde „In dir ist Freude“,
während aus der späteren
Sammlung der „18 Choräle
von verschiedener Art“ das
berühmte „Schmücke dich, o
liebe Seele“ zur Kommunion
einen kontemplativen
Schwerpunkt setzen wird.

„Wenn das Leben dir Hoff-
nung und Glauben genom-

men, so würde dir dieser ein-
zige Choral alles von neuem
bringen“ Mit diesen Worten
zitiert Robert Schumann sei-
nen Komponistenkollegen
Felix Mendelssohn Bartholdy,
dem die Wiederentdeckung
Bachs in großem Maße zu
verdanken ist. Wie kein ande-
rer Komponist haben die ge-
nialen Meisterwerke aus der
Feder des wichtigsten Kom-
ponisten des Abendlandes
aber die Entwicklung der Mu-
sikgeschichte geprägt und bis
heute beeinflusst.

Auch das in der Überliefe-
rung letzte Werk, das Bach
beschäftigte und als Ab-
schluss der berühmten
„Kunst der Fuge“ abgedruckt
wurde, wird in der Orgelmes-
se erklingen: das schlichte
Choralvorspiel „Vor deinen
Thron tret’ ich hiermit“ dik-
tierte der zuletzt erblindete
Bach seinem Schwiegersohn
als letzte vollendete Kompo-
sition in die Feder. Der Ein-
tritt zur Orgelmesse ist wie
immer frei. � WA

führte die jungen Zuschauer ab drei
Jahren in seine clowneske Musik-
welt und schlüpfte dabei in die Rolle
eines Roboters, eines Monsters und
eines Waschbärenkindes. Dabei ge-
stalteten die Kinder das Programm
mit. � Foto: Szkudlarek

200 Besucher verfolgten gestern im
Maxipark das Liederprogramm
„Monsterquatsch und Wackelzäh-
ne“ des Theaters Lila Lindwurm.
Wegen des wechselhaften Wetters
fand die Veranstaltung in der Werk-
statthalle statt. Anders Orth ent-

Clown-Musik im Maxipark


